
Kürbis & Co. 
(Un)bekannte Welt der 
Cucurbitaceen

Spätestens ab Mitte September sind sie allgegenwärtig –  

die grinsenden Kürbisfratzen aus Plastik, Marzipan und 

Plüsch. Und auch auf der Speisekarte haben Kürbis, Patisson 

und Butternut in den letzten Jahrzehnten ein «Revival» 

erlebt, wie das kaum eine andere Pflanzengruppe von sich 

behaupten kann. 

Wassermelone, Zuccetti, Gurke, Kürbis… alle diese 

Gartenpflanzen sind uns bestens bekannt – wenn es aber um 

wild wachsende Cucurbitaceen geht, so fällt uns bald gar 

nichts mehr ein. Mit zwei einheimischen Kürbisgewächsen 

ist die Schweizer Flora auch nicht gerade das Mekka für 

Liebhaber dieser mehrheitlich tropischen Pflanzenfamilie. 

Was die Familie für Pflanzenbegeisterte aber nicht weniger 

interessant macht. 

Der Botanische Garten der Brissagoinseln widmet sich  

im Sommer/Herbst mit einer Lebendausstellung der manch-

mal etwas verkannten Kürbisgewächsen. Wenn die Früchte 

im September schön reifen, soll mit dem Kurs «Kürbis & Co.» 

die nötigen Hintergrundsinformationen zu dieser Pflanzen-

familie geliefert werden. Einmal mehr werden Systematik, 

Ethnobotanik und Biogeographie in einem bunten 

«Ratatouille» serviert. 

Kursort sind die idyllischen Brissagoinseln im Lago 

Maggiore wo wir in der wunderschönen Villa Emden zu  

Gast sind. 

Informationen

Daten

10. u. 11. September 2005

Preis

350.– CHF (exkl. Anreise)

Teilnehmerzahl

Max. 11

Botanische Vorkenntnisse

Keine

Kursleitung

Adrian Möhl

Guido Maspoli

Im Preis inbegriffen

- Übernachtungen

- Essen

- Kursunterlagen 

- Kursleitung

Wochenend-Seminar


